
 

 

 

 

„Jetzt fängt das schöne Frühjahr an“ 

Jetzt fängt das schöne Frühjahr an, 
und alles fängt zu blühen an 
auf grüner Heid und überall. 

Es blühen Blümlein auf dem Feld, 
sie blühen weiß, blau, rot und gelb; 

es gibt nichts Schön'res auf der Welt. 
 

Jetzt geh ich über Berg und Tal, 
da hört man schon die Nachtigall 

auf grüner Heid und überall.  

Jetzt geh ich in den grünen Wald, 
da such ich meinen Aufenthalt, 

weil mir Winter nicht mehr gefallt. 

„Winter ade“ 

(2. Strophe „Winter ade“ instrumental) 

3. Strophe mit Gesang 

Winter ade! Scheiden tut weh. 
Gehst du nicht bald nach Haus, 

lacht dich der Kuckuck aus. 
Winter ade! Scheiden tut weh. 

 


